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Herren Kreisklasse B Staffel 2

TSG 78 Heidelberg II : SV Waldhilsbach III 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:15 Uhr

Pignarre macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TSG 78
Heidelberg II im Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 2 gegen den SV Waldhilsbach III
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das
Spiel am Mittwochabend mit 4 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim
deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holten Pfeiler / Kirsch beim 11:7, 11:7, 11:8 gegen Fey / Gorbatyi. Das war
ein souveräner Sieg. Vinke / Feygelmann überzeugten im Match gegen Härle / Weber, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Forsyth / Pignarre gelang es daraufhin Kappenberger /
Rittmeier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Tobias Vinke gegen Ruben Weber. Einen starken kämpferischen
Auftritt hatte Michael Feygelmann, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Günter Härle wettgemacht
und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 hatte Jamie Forsyth im Einzel gegen Bernd Kappenberger die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig Chancen ließ Dennis Pfeiler beim
3:0 seinem Gegner Hans-Jürgen Fey. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Benedikt Kirsch seinen Gegner Volodymyr Gorbatyi
beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Mit 3:1 hatte Pierre-Emmanuel Pignarre im Einzel
gegen Uwe Rittmeier die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht die TSG 78 Heidelberg II am 14.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC 1982 Lobbach, während der SV Waldhilsbach III am 10.11.2022 gegen den TTC
1982 Lobbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 78 Heidelberg II

Doppel: Pfeiler / Kirsch 1:0, Vinke / Feygelmann 1:0, Forsyth / Pignarre 1:0 
Einzel: T. Vinke 1:0, M. Feygelmann 1:0, J. Forsyth 1:0, D. Pfeiler 1:0, B. Kirsch 1:0, P. Pignarre 1:0 

 SV Waldhilsbach III
Doppel: Härle / Weber 0:1, Fey / Gorbatyi 0:1, Kappenberger / Rittmeier 0:1 
Einzel: G. Härle 0:1, R. Weber 0:1, H. Fey 0:1, B. Kappenberger 0:1, U. Rittmeier 0:1, V. Gorbatyi 0:
1


